
Die Gelbbauchunke
Unken gehören genau wie die Kröten und Frösche zu den Frosch-

lurchen. In Deutschland kennen wir die Gelbbauchunke.

Man erkennt sie besonders gut an ihren herzförmigen Pupillen 
und ihrer leuchtend gelb gescheckten Unterseite. 

Die meiste Zeit verbringen Unken im Wasser. Daher findet man 
sie vor allem in Fluss- und Bachauen.

Im Gegensatz zu vielen anderen Froscharten haben Männliche 
Unken keine Schallblase. Daher sind ihre Lockrufe nur sehr leise.

Bei Gefahr setzten Unken ihren „Unkenreflex“ ein. Hierbei legen 
sie sich auf den Bauch und machen ein Hohlkreuz um ihre auf-
fällige Unterseite zu präsentieren. Dies ist für Fressfeinde eine 
Warnung denn grelle Farben zeigen an, dass die Unke giftig ist.

Unken sind streng geschützt und dürfen daher weder gefangen 
noch gestört werden.
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Klorollen-Frosch
1. Male mit Wasserfarbe eine leere Klopa-
pierrolle von außen grün und innen rot

2. Wenn die grüne Farbe trocken ist, kannst 
du zwei Augen aufmalen oder kleben

3. Piekse auf der Gegenüberliegenden Seite 
der Augen ein Loch in die Klopapierrolle

4. Schneide einen ca. 30cm langen Wollfaden 
ab, führe ein Ende durch das gepiekste Loch 
und verknote den Faden von innen damit die-
ser nicht mehr durchrutschen kann

5. Verknote das andere Ende des Wollfadens 
mit einer Büroklammer

6. Schneide die Flügel aus und klebe sie auf 
ein Stück Pappe

7. Schneide die aufgeklebten Flügel sauber 
aus und schiebe sie in die Büroklammer

8. Drücke das untere Ende der Klopapierrolle 
zusammen und fixiere es mit einem Tacker

9. Fertig! Nimm den Klorollenfrosch in die 
Hand und schleudere die Bürokammerfliege 
in die Luft. Kannst du sie mit dem Frosch wie-
der auffangen? Mit ein bisschen Übung wirst 
du bestimmt schnell zu einem Fliegenfänger-
Profi!
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